
„Schule und Bildung am Ober-
rhein in Mittelalter und Neuzeit“
am 19. Februar 2016 in Neuen-
burg am Rhein
Sehr geehrte Bürgerinnen und
Bürger, bereits zum vierten Mal
veranstaltete die Abt. Landesge-
schichte des Historischen Semi-
nars der Albert-Ludwig-Universi-
tät Freiburg in Kooperation mit der
Stadt Neuenburg am Rhein und
Frau Dr. Ursula Huggle eine Ta-
gung, die sowohl Fachwissen-
schaftlern als auch einer breiten
interessierten Öffentlichkeit ein
Forum zu fruchtbarem Austausch
geboten hat. Die vierte Tagung
„Schule und Bildung am Oberrhein
in Mittelalter und Neuzeit“ fand am
10. und 11. Oktober 2014 statt. Die
Ergebnisse der Tagungen wurden
jeweils auch in gedruckter Form
vorgelegt. Die bisherigen Veröf-
fentlichungen erfolgten in der Zeit-
schrift „Das Markgräflerland“. Der
aktuelle Tagungsband wird nun in
der Reihe „Forschungen zur Ober-
rheinischen Landesgeschichte“
veröffentlicht. Zur Buchpräsenta-
tion „Schule und Bildung am Ober-
rhein in Mittelalter und Neuzeit“
möchten wir Sie herzlich einladen
für Freitag, 19. Februar 2016, 19.30
Uhr, im Rathaus von Neuenburg
am Rhein (Sitzungssaal DG). Wir
freuen uns auf Ihr Kommen und auf
interessante Gespräche.

Buchpräsentation

Planungswettbewerb „Areal Kro-
nenrain“ der Stadt Neuenburg am
Rhein – Eröffnung der Ausstel-
lung der Wettbewerbsarbeiten
am Sonntag, den 21.02.2016 um
14.30 Uhr im Stadthaus
Die Stadt Neuenburg am Rhein
wird im Jahr 2022 die Landesgar-
tenschau in Neuenburg am Rhein
ausrichten. Hierzu soll im angren-
zenden Gebiet neben einem Park-
haus eine Verbindung zwischen
dem Gebiet der Landesgarten-
schau und dem Stadtkern geschaf-
fen werden. Aus diesem Grund hat

die Stadt Neuenburg am Rhein
einen Planungswettbewerb durch-
geführt. Gegenstand des Wettbe-
werbs ist ein Vorentwurf zur Bau-
werksplanung für den Neubau
eines Parkhauses, einer Fuß- und
Radwegüberquerung, sowie die
Erarbeitung grundsätzlicher Lö-
sungsansätze für die städtebauli-
che Neuordnung und die Gestal-
tung der Freiflächen.
Der Planungsbereich umfasst und
beschreibt als „Scharnier“ zwi-
schen Innenstadt und dem Gebiet
der zukünftigen Landesgarten-
schau eine für die Stadt Neuen-
burg am Rhein bedeutsame städ-

tebauliche Situation. Die Planar-
beiten der teilnehmenden Archi-
tektenbüros werden nach
Beendigung des Wettbewerbs vom
21. – 27. Februar 2016 im Stadt-
haus öffentlich ausgestellt. Die
Bürgerinnen und Bürger der Stadt
Neuenburg am Rhein werden recht
herzlich zur Eröffnung der Aus-
stellung am Sonntag, den
21.02.2016 um 14.30 Uhr eingela-
den.

Öffnungszeiten:
Sonntag, 21.02.2016 Eröffnung der
Ausstellung um 14.30 Uhr
Die Ausstellung ist bis 18.00 Uhr

geöffnet. Führungen werden um
15.00 Uhr, 16.00 Uhr und 17.00 Uhr
angeboten.

Unter der Woche hat die
Ausstellung wie folgt für Sie
geöffnet:
9.00-12.00 Uhr und
14.00–16.00 Uhr
Unter der Woche werden keine
Führungen angeboten.

Samstag, den 27.02.2016 hat die
Ausstellung von 10.00 – 12.00 Uhr
geöffnet. Führungen werden um
10.00 Uhr und 11.00 Uhr angebo-
ten.

Ab März 2016
samstags geschlossen
Die TREA Breisgau (79427 Esch-
bach, Heitersheimer Straße 2)
bleibt ab dem 01.03.16 samstags
geschlossen. Bei den Öffnungs-
zeiten Montag bis Freitag 7.00 –
18.00 Uhr ändert sich nichts.

Die Öffnungszeiten des RAZ
Breisgau (79427 Eschbach,
Ehrenkirchener Straße 3)
bleiben unverändert:
Montag und Dienstag
9.00 – 15.00 Uhr
Donnerstag und Freitag
12.00 – 18.00 Uhr
Samstag 8.00 – 12.00 Uhr

Erwerb von landwirtschaft-
lichen Grundstücken
Die Stadt Neuenburg am Rhein
ist grundsätzlich am Erwerb von
landwirtschaftlichen Grundstü-
cken auf der gesamten Gemar-
kung Neuenburg am Rhein inter-
essiert. Kaufangebote nimmt
das Liegenschaftsamt, Frau Pet-
ra Bromberger, Tel. 07631/791-
158, E-Mail: petra.bromber-
ger@neuenburg.de gerne entge-
gen.

„Areal Kronenrain“

TREA Breisgau

Grundstücke
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Montag, 22. Februar 2016

- Restmüll
- Gelber Sack

Zuständig für den Abfall ist die Ab-
fallwirtschaft des Landratsamtes
Breisgau-Hochschwarzwald (Ab-
fallberatung 0761/2187-9707).
Bei Nichtabholung wenden Sie
sich bitte direkt an die Firma Re-
mondis: Für Restmüll, Bio- und
Papiertonne: 0761/51 509-95, für
gelbe Säcke: 0800/1223255

BITTE BEACHTEN:
Die Ausgabe Nr. 8
der Stadtzeitung erscheint am
Mittwoch, 24.02.2016.

REDAKTIONSSCHLUSS:
für diese Ausgabe ist
Mittwoch, 17.02.2016,
18.30 Uhr.
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Öffnungszeiten Stadtverwaltung
Montag bis Freitag
9.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch
9.00 - 18.30 Uhr
Samstag
10.00 - 12.00 Uhr

Die Öffnungszeiten von
12 - 14 Uhr bzw. am Freitag von
12 - 16 Uhr sowie am Samstag
beschränkensichaufdasBürger-
büro und die Touristinformation.

TERMINE UND INFORMATIONEN

Polizei Notruf, 110

Polizeiposten
Neuenburg am Rhein,
07631/74809-0

Feuerwehr Notruf, 112

Rettungsdienst
Krankentransport, 112

Bereitschaftsdienste
für Ärzte (Rufzentrale), 116 117

Bereitschaftsdienste
für Zahnärzte, 01803 222 555 40

Familienpflege Caritasverband
B.-H., 0761/8965-451

Vergiftungs-Informations-
Zentrale, Universitäts-Kinder-
Klinik Freiburg, 0761/19240

Hospizgruppe
Markgräflerland, 07631/172682

Tierärztlicher Notdienst,
07631/36536

Strom-badenova
Servicehotline, 0800 2838485
Störungs-Nummer,
0800 2767767

Erdgas – Badenova
Servicehotline, 0800 2838485
Störungshotline, 0800 2767767

Wasser – Stadt, 0151/18253036

DGB-OV Müllheim-Neuenburg
Mobbinggruppe, 07631/1836097

Beratungsstelle für Energie
Die Beratungsstelle steht Ihnen
jeden Mittwoch zwischen
16.00 und 18.00 Uhr,
im Rathaus, zur Verfügung.

Zur Terminvereinbarung wenden
Sie sich an das Team Technische
Dienste 07631/791-217,
oder an das Bürgerbüro
der Stadt Neuenburg am Rhein,
Tel.: 07631/791-0.

Sprechstunde des
Bürgermeisters
Es wird um Terminabsprache mit
dem Sekretariat des Bürgermeis-
ters, Tel.: 07631/791-101 gebeten,
um unnötige Wartezeiten zu ver-
meiden.

Sprechstunden der Deutschen
Rentenversicherung
Der Versichertenberater der
Deutschen Rentenversicherung,
Heinz-Joachim Bähr, erteilt Aus-
kunft in allen Fragen der Deut-
schen Rentenversicherung und

hilft beim Ausfüllen von Formula-
ren und Anträgen. Die nächsten
Sprechtage finden am 24.02.2016
undam02.03.2016imRathausder
Stadt Neuenburg am Rhein statt.
Telefonische Anmeldung bei der
Stadtverwaltung Neuenburg am
Rhein, Tel. 07631/791-0 oder per
e-mail: buergerbuero@neuen-
burg.de.

Zum Sprechtag sind Versiche-
rungsunterlagen, Personalaus-
weis, Steueridentifikationsnum-
mer,Bankverbindung(IBAN+BIC)
und der Krankenkassenausweis
mitzubringen.

Öffnungszeiten
der Ortsverwaltungen
Steinenstadt:
Dienstag 9.00 - 11.00 Uhr

Sprechzeiten Ortsvorsteher:
Dienstag 9.00 - 10.30 Uhr
Mittwoch 16.00 - 17.00 Uhr

Grißheim:
Mittwoch 9.00 - 10.30 Uhr

Sprechzeiten Ortsvorsteherin:
Dienstag 16.30 - 17.30 Uhr
Mittwoch 08.00 - 09.30 Uhr

Zienken:
Mittwoch 11.00 - 12.00 Uhr

Einkaufsmöglichkeiten in
Steinenstadt
Ein Verkaufswagen der
Fleischerei Widmann sowie
auch ein Gemüsestand der
Familie Fröhlin steht jeden
Donnerstag in der Zeit
von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr
auf der Hauptstraße
gegenüber dem Friseur Lang.

Ein Backwarenstand der
Bäckerei Goldberg steht am:
Montag 7.00 bis 9.00 Uhr,
Mittwoch 7.00 bis 9.00 Uhr,
Samstag 7.00 bis 10.00 Uhr
auf dem Kirchplatz.

Ausgabestelle „Gelbe Säcke“
Die „Gelben Säcke“ werden in der
Stadt Neuenburg am Rhein an fol-
genden Stellen ausgegeben:

Kernort Neuenburg am Rhein:
Edeka Aktiv Markt
Drogerie Boll
Ortsteil Grißheim: Bäckerei Kern
Ortsteil Zienken: Vereinsheim
Ortsteil Steinenstadt:
Verkaufswagen der Bäckerei

Unsere Energie
Unser Berater Herr Erwin
Bornemann freut sich auf Sie.

Sparen Sie mit Ökostrom
Nutzen Sie die kostenlose Öko-
strom-Beratung unseres Part-
ners badenova und lassen Sie sich
IhrepersönlichenErsparnissebe-
rechnen. Einladung zur Beratung
am Mittwoch, den 02.03.2016 ab
16.00 Uhr im Bürgerbüro. Bitte
bringen Sie Ihre aktuelle Verbrau-
chabrechnung mit.
Terminvereinbarungen unter
0800/279 10 10 oder unter
www.badenova.de/neuenburg.

MÜLLABFUHRTERMINE

STADTVERWALTUNG

WICHTIGE RUFNUMMERN

ENERGIE SPRECHSTUNDEN

ORTSVERWALTUNGEN EINKAUFSMÖGLICHKEITEN

GELBE SÄCKE

BADENOVA

www.neuenburg.de
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Briefwahl- Wahlscheinantrag
persönlich oder per Internet
beantragen
Zur Wahl des Landtages von Ba-
den-Württemberg und des Bür-
germeisters/ der Bürgermeiste-
rin am 13. März 2016 können
Wahlscheine neben den her-
kömmlichen Beantragungsarten
persönlich oder schriftlich (Tele-
fax, E-Mail) auch durch sonstige
dokumentierbare Übermittlung in

elektronischer Form beantragt
werden (§ 10 Abs. 1 KomWO).
Für die Wahl bietet Ihnen das
Wahlamt bis Freitag, 11.03.2016,
12.00 Uhr, die Beantragung eines
Wahlscheines per Internet auf der
Homepage der Stadt Neuenburg
am Rhein www.neuenburg.de an.
Ebenfalls steht für Smartphone-
Benutzer ein QR-Code auf der
Wahlbenachrichtigung zur Ver-
fügung. Beim Aufruf des Links
zum Wahlscheinantrag erhalten
Sie ein Erfassungsformular für
Ihre Antragsdaten. Die Daten auf
Ihrer Wahlbenachrichtigung müs-

sen Sie in das Antragsformular
eintragen. Es steht Ihnen offen,
sich die Unterlagen nach Hause
oder an eine abweichende Ver-
sandanschrift senden zu lassen.
Ihre Antragsdaten werden ver-
schlüsselt über das Internet in
eine Sammeldatei zur Bearbei-
tung übertragen. Sollten Ihre An-
tragsdaten nicht mit unserem dia-
logisierten Wählerverzeichnis
übereinstimmen, erhalten Sie au-
tomatisch einen Hinweis. Der
Wahlschein und die Briefwahlun-
terlagen werden Ihnen anschlie-
ßend über die Deutsche Post AG

zugestellt. Für die automatische
Prüfung Ihrer Daten wird unter
anderem die Eingabe Ihrer Wahl-
bezirks- und Wählernummer
zwingend benötigt. Sollten Sie
Ihre Wahlbenachrichtigung nicht
vorliegen haben, können Sie auch
formlos per E-Mail an buerger-
buero@neuenburg.de einen Wahl-
schein beantragen. In diesem Fall
müssen Sie Ihren Familiennamen,
Ihren Vornamen, Ihr Geburtsda-
tum und Ihre Wohnanschrift ange-
ben. Bei Fragen zum Antragsver-
fahren wenden Sie sich bitte an
das Bürgerbüro, Tel. 07631/7 91-0.

Mitteilung des Landratsamtes
Breisgau-Hochschwarzwald
Das Veterinäramt Breisgau Hoch-
schwarzwald bittet alle Schwei-
nehalter, die Schweinen Zugang
zum Auslauf gewähren, folgendes
Merkblatt zu beachten. Aufgrund
des aktuellen Schweinepestge-
schehens in Osteuropa wird auf
verstärkte Kontrollen auf Einhal-
tung der entsprechenden Anfor-
derungen der Schweinehaltungs-
hygieneverordnung in der Be-
kanntmachung vom 2. April 2014
hingewiesen.

Merkblatt für die Auslauf-
haltung von Schweinen
Auslaufhaltung:
Haltung von Schweinen in festen
Stallgebäuden, wobei für die Tiere
die Möglichkeit besteht, sich zeit-
weilig im Freien aufzuhalten. Ein
festes Stallgebäude beinhaltet

einen Raum mit Dach, dessen of-
fene Seite durch eine Tür jederzeit
einfach und sicher verschlossen
werden kann. Ist das einfache
Schließen des Stalles nicht mög-
lich, handelt es sich um eine ge-
nehmigungspflichtige Freiland-
haltung! Wer Schweine in einer
Auslaufhaltung halten will, hat
dies der zuständigen Behörde vor
Beginn der Tätigkeit unter Angabe
seines Namens, seiner Anschrift,
der Anzahl der im Jahresdurch-
schnitt voraussichtlich gehalte-
nen Tiere, ihrer Nutzungsart und
ihres Standortes anzuzeigen.

Freilandhaltung:
Haltung von Schweinen im Freien
ohne feste Stallgebäude lediglich
mit Schutzeinrichtungen. Der Be-
triebeinerFreilandhaltungbedarf
der Genehmigung durch die zu-
ständige Behörde.
Anforderungen an Auslaufhaltun-
gen für Kleinbetriebe mit bis zu 3

Zuchtsauen oder bis zu 20 Mast-
schweinen
1. Der Stall sowie die dazugehö-

renden Nebenräume müssen
sich in einem guten baulichen
Allgemeinzustand befinden.

2. Auslaufhaltungen müssen so
eingefriedet werden, dass ein
Entweichen der Tiere verhin-
dert wird.

3. Sie müssen durch ein Schild
„Schweinebestand - unbefug-
tes Füttern und Betreten verbo-
ten“ kenntlich gemacht werden.

4. Der Tierhalter hat sicherzustel-
len, dass Schweine in Auslauf-
haltung beim Aufenthalt im
Freien keinen Kontakt zu
Schweinen anderer Betriebe
oder zu Wildschweinen bekom-
men können.
Als Einfriedung eignet sich z. B.
ein 1,50 m hoher, engmaschiger
Drahtzaun bzw. Wildschutz-
zaun.

5. Der Tierhalter hat sicherzustel-

len, dass Futter und Einstreu
vor Wildschweinen sicher ge-
schützt gelagert werden.

6. Der Stall und der sonstige Auf-
enthaltsort der Schweine darf
von betriebsfremden Personen
nur in Abstimmung mit dem
Tierhalter betreten werden.

7. Stall und Nebenräume müssen
jederzeit ausreichend hell be-
leuchtet werden können.

8. Im Stall oder in den dazugehöri-
gen Nebenräumen muss sich
eine Einrichtung, an der Schuh-
zeug gereinigt und desinfiziert
werden kann, sowie ein Was-
serabfluss befinden.

Anzeigen und Genehmigungs-
anträge richten Sie bitte an:
Veterinäramt
Breisgau-Hochschwarzwald,
Sautierstraße 30,
79104 Freiburg,
Telefon 0761/2187- 3928
oder an vetamt@lkbh.de

Die Landeswahlleiterin
des Landes Baden-Württemberg
informiert über die Wahlstatisti-
ken zur Landtagswahl am
13. März 2016
Gesellschaft und Staat, insbeson-
dere Politik, Verwaltung und Medi-

en, sind auf Informationen über
das Wahlergebnis und das Wahl-
verhalten der Bürgerinnen und
Bürger angewiesen. Hierzu wird
die allgemeine und die repräsen-
tative Wahlstatistik durchgeführt.
Bei der diesjährigen Landtags-
wahl wird in Neuenburg am Rhein
bei den Briefwählern die reprä-

sentative Wahlstatistik durchge-
führt. Die repräsentative Wahlsta-
tistik ist eine Stichprobenerhe-
bung, die Informationen über die
Wahlberechtigten, die Wähler, die
WahlbeteiligungunddieStimmab-
gabe nach Geschlecht und Alters-
gruppen liefert. Oberster Grund-
satz jeglicher Wahlstatistik ist die

Wahrung des Wahlgeheimnisses.
Deshalb lässt keine Wahlstatistik
Rückschlüsse auf das Wahlverhal-
ten einzelner Personen zu. Nähe-
res ist aus einem Informations-
blatt zu entnehmen, das jeder
Briefwähler/Briefwählerin auf An-
trag mit dem Wahlschein und den
Briefwahlunterlagen erhält.

NEUENBURG AKTUELL

Bewilligung weiterer
Sanierungsmittel
Das Land hat für 2016 weitere Sa-

nierungsmittel in Höhe von
400.000 € bewilligt. Damit betra-
gen die Gesamtzuschüsse des
Landes 3,4 Mio. €. In diesem und
im nächsten Jahr soll im Wesent-
lichen die Neuordnung und Neu-
bebauung des Kronenrains be-

werkstelligt werden. Der Kronen-
rain bildet die ursprüngliche
Stadtkante zum Rhein. Mit der
„Wiederbebauung“ des Kronen-
rains soll die historische Stadt-
kante wieder deutlich sichtbar
werden und eine Verbindung zum

Rhein hergestellt werden („Neu-
enburg geht zum Rhein“). Diese
Verbindung wird im Zusammen-
hang mit der Landesgartenschau
2022 ihrebesondereWirkungent-
falten. Es ist vorgesehen, am Kro-
nenraineinöffentlichesParkhaus

Landtagswahl und
Bürgermeisterwahl:

Auslaufhaltung

Landeswahlleiterin

Stadtsanierung
Ortsmitte III

Ende der öffentlichen Bekanntmachungen



4 Mittwoch, 17. Februar 2016

Freitag, 19.02.2016, 19.30 Uhr
Buchpräsentation
Rathaus, Sitzungssaal

Samstag, 20.02.2016, 20.00 Uhr,
Theater, Heimatverein
Steinenstadt, Baselstabhalle

Termine außerhalb
Samstag, 20.02.2016, 13.00 Uhr
Aktionstag: „Aortenaneurysma –
TherapiekonzeptebeiErkrankun-
gen der Hauptschlagader“
BadKrozingen,AuladesUniversi-
täts-Herzzentrums

Sonntag, 21.02.2016, 17.00 Uhr
BenefizkonzertzurUnterstützung
der Flüchtlinge in Auggen
Markgräfler Kammerensembles
Auggen, Kreuzkirche

Mittwoch, 24.02.2016,
14.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Blutspendeaktion,
Schliengen,
Bürger- und Gästehaus

Donnerstag, 25.02.2016, 16.30 Uhr
Information rund um die Rente:
„Todesfall: Versorgt über den
Partner?“ Freiburg, Heinrich-
von-Stephan-Straße 3
UmAnmeldungunterderTelefon-
nummer 0761-20707-0 oder per
E-Mail unter regio.fr@drv-bw.de
wird gebeten.

Neuenburg
85 Jahre:
Erwin Joseph Kößler,
Freiburger Straße 14
Viktor Usbek, Fischerstraße 11

Steinenstadt
70 Jahre:
Gudrun Käthe Kübeck,
Tannenweg 2
75 Jahre:
Egon Imm, Hauptstraße 26
80 Jahre:
Rheinhold Ludwig Elsäßer,
Fischergasse 2

Anleiter für Bewegungstreffs
im Freien
Bewegungstreffs im Freien sind
eine gute Gelegenheit, frische
Luft, Bewegung und Begegnung
zwanglos und ganz ohne
Schwellenangst zu verbinden.
Seit fast zwei Jahren erfreuen
sich die Bewegungstreffs in der
Region großer Beliebtheit. Es

gibt sie bereits in der Stadt Frei-
burg und im Landkreis Breis-
gau-Hochschwarzwald.
Die Organisatorin beim Land-
ratsamt sucht nun weitere Men-
schen, die Lust haben, ebenfalls
einen Bewegungstreff anzulei-
ten. Die Teilnehmer erhalten ne-
ben der Schulung bei Bedarf
einen Erste-Hilfe-Kurs sowie
das Angebot des regelmäßigen
Erfahrungsaustausches und

Unterstützung bei der Organisa-
tion. Die Schulung findet am
19.03.2016 ganztägig in Freiburg
statt und ist kostenfrei.

Weitere Informationen und
Anmeldung:
Landratsamt Breisgau-Hoch-
schwarzwald bei Frau Dr.
Mechthild Bulling unter Tel.
0761 2187-3440 oder E-Mail an
mechthild.bulling@lkbh.de.

Ausschreibung: 11. Landes-
preis für junge Unternehmen
Mit einer aktuellen Pressemit-
teilung des Staatsministeri-
ums wird zum 11. Mal der Lan-
despreis für junge Unterneh-
men ausgeschrieben.
Bis zum 18. März 2016 können
sich Unternehmerinnen und

Unternehmer bewerben, die
ihre Firma nach dem 1. Januar
2005 gegründet oder über-
nommen haben und mindes-
tens zwei volle Bilanzjahre vor-
weisen können. Der Firmensitz
muss sich in Baden-Württem-
berg befinden. Die drei erst-
platzierten Unternehmen er-
halten Geldpreise in Höhe
40.000 Euro (Platz 1), 30.000

Euro (Platz 2) und 20.000 Euro
(Platz 3).

Weitere Informationen
erhalten Sie bei:
DetlefGrabowski (L-Bank),Tel.
0721/150-1333,detlef.grabow-
ski@l-bank.de oder Christoph
Neethen (Staatsministerium),
Tel. 0711/2153-310, chris-
toph.neethen@stm.bwl.de

zu errichten. Das Dach des Park-
hauses soll als Platz mit Aufent-
haltsqualität ausgebildet werden.
Eine Fußgängerbrücke mit Trep-
penanlage und Aufzug soll über
die B 378 zu den Grünanlagen der

Landesgartenschau und zum
Rhein führen. Gegenwärtig wird
hierzu ein städtebaulicher Wett-
bewerb auf europäischer Ebene
durchgeführt. Das Ergebnis liegt
im Februar dieses Jahres vor und

wird der Öffentlichkeit vorge-
stellt. Weitere Maßnahmen sind
zum Beispiel die Umgestaltung
der Schlüsselstraße, der Erwerb
von Grundstücken sowie private
Projekte.

zum Kernkraftwerk Fessenheim
liegt im Bürgerbüro der Stadt
Neuenburg am Rhein aus oder
auf www.rp-freiburg.de!

In der Seniorenwohnanlage
Fridolinhaus in Neuenburg
bleibt man fit!
Donnerstags in der Zeit von
10.00 Uhr bis 11.00 Uhr trifft
sich ein Kreis von Bewohnerin-
nen und Bewohnern im Ge-
meinschaftsraum des Fridolin-
haus, um Körper, Geist und See-
le fit zu halten. Eine sehr wichti-
ge Stunde, in der es vielseitige
Zielsetzungen gibt: Stärkung
der Muskulatur, Förderung der
Feinmotorik, Schulung von
Gleichgewicht und Koordinati-
on, Verbesserung der Körper-
wahrnehmung. Schulung des
Reaktionsvermögens, Steige-
rungdesWohlbefindens,Gesel-
ligkeit und Freude. Besonders
gefördert wird auch die Gesell-
schaft, Kommunikation unter-
einander. Es ist immer wieder
tröstlich zu sehen, dass jeder
sein eigenes Päckchen trägt,
das sich gleich viel leichter an-
fühlt, wenn man sich gegensei-
tig unterstützt. Man lernt sich
untereinander kennen, was die
Hausgemeinschaft und gute
Nachbarschaft fördert und
pflegt. Gelegentlich dabei ist
auch Momo, ein zweijähriger
Golden Retriever, der große
Freude hat, seine „Kunststü-

cke“ vorzuführen und sich dafür
belohnen zu lassen. Er weckt
immer Erinnerungen an eigene
Haustiere und kommt mit sei-
ner lieben Art besonders
schmeichelnd zu den Bewoh-
nern, gerne drückt er seinen
Körper an die Bewohner, setzt

sich neben sie und lässt sich
streicheln. Hund und Mensch
genießen dies sehr.

AndreaElsäßer,Seniorenwohn-
anlage Fridolinhaus. Telefon:
07631/705502 (vormittags) an-
drea.elsaesser@caritas-bh.de.

TERMINE

GLÜCKWÜNSCHE

Bewegungstreff

Landespreis

NOTFALLSCHUTZRATGEBER

Fridolinhaus
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Fällen und starkes Zurück-
schneiden von Großbäumen
Laut Baumschutzsatzung der
Stadt Neuenburg am Rhein ist
es verboten, geschützte Bäume
außerhalb des Waldes mit
einem Stammumfang von 80
cm gemessen ab 1 m über dem
Erdboden zu entfernen oder zu
verändern, d.h. auch das radi-
kale Zurückschneiden (Ver-
stümmelungen) eines Baumes
ist untersagt und nur mit einer
Sondererlaubnis möglich.

Diese Satzung zum Schutz von
Grünbeständen in der Stadt
Neuenburg am Rhein kann im
Rathaus bei Herrn Selz, Rat-
hausplatz 5, Zimmer 216, 79395
Neuenburg am Rhein eingese-
hen werden.
Zwischen dem 01. März und 30.
September sind Fällungen und
massive Schnittarbeiten an
Bäumen und Sträuchern laut §
39 Bundesnaturschutzgesetz
grundsätzlich nicht zulässig.
Dieses Verbot gilt nicht für gärt-
nerischgenutzteGrundflächen,
dies sind Haus- und Ziergärten
sowie öffentliche und private
Grünanlagen, Sportanlagen

und sonstige Außenanlagen so-
wie Friedhöfe. Auch für Streu-
obstwiesen gilt das Verbot nicht
da diese als landwirtschaftlich
genutzte Grundstücke gelten.

Gemäß § 44 Bundesnatur-
schutzgesetz ist dabei
folgendes zu beachten:
Wild lebende Tiere der streng
geschützten Arten und der eu-
ropäischen Vogelarten dürfen
während der Fortpflanzungs-,
Aufzucht-, Mauser-, Überwin-
terungs- und Wanderungszei-
ten nicht erheblich gestört wer-
den. Eine erhebliche Störung
liegt vor, wenn sich durch das

Fällen von Bäumen der Erhal-
tungszustand der lokalen Po-
pulation einer Art verschlech-
tert.
Fortpflanzungs- oder Ruhe-
stätten der wild lebenden Tiere
der besonders geschützten Ar-
ten dürfen nicht aus der Natur
entnommen, beschädigt oder
zerstört werden.

Zu fällen einen schönen Baum
braucht´s eine halbe Stunde
kaum. Zu wachsen, bis man ihn
bewundert, braucht´s, Mensch
bedenk es, ein Jahrhundert.

Christian Morgenstern

Wilde Ablagerungen von
Grünschnittabfällen
Es ist immer wieder festzustellen,
dass Grünschnittabfälle auf
öffentlichen Flächen abgeladen
werden. Der Wald, die Wind-
schutzhecken sowie vielerlei Bio-

topflächen und Gebüschstreifen
werden von vielen Bürgerinnen
und Bürgern als Niemandsland
angesehen, auf denen sie regel-
mäßig Grünschnittabfälle beseiti-
gen. Diese Flächen sind jedoch im
Besitz von Bund, Land, Stadt oder
in Privateigentum.
Es wird darauf hingewiesen, dass

wilde Grünschnittablagerungen
verboten sind und mit einer Geld-
buße geahndet werden. Grün-
schnitt ist grundsätzlich auf dem
eigenen Gelände zu kompostie-
ren. Sollte dies nicht möglich sein,
ist dieser auf der zentralen Kom-
postanlage in Müllheim, Renken-
runsstraße 8b, 79379 Müllheim,

Telefon 07631/ 172323 abzuge-
ben. Wir bitten Beobachtungen
beim Abladen von Grünschnitt
und sonstigen Abfällen in der frei-
en Landschaft, Grünanlagen und
Waldungen bei der Stadtverwal-
tung Neuenburg am Rhein, Bür-
gerbüro oder bei der Polizei zu
melden.

Einbruchschutz zahlt sich aus!
Staatliche Förderung!
Nach jahrelangem Rückgang
steigt die Zahl der Wohnungsein-
brüche seit 2009 kontinuierlich an.
Dabei verursachten die Einbrecher
einen Schaden von knapp 430 Mil-
lionen Euro. Neben materiellen
Schäden sind häufig psychische
Belastungen und Traumatisierung
eine Folge für die Betroffenen und
können deren Sicherheitsgefühl
und Wohlbefinden nachhaltig be-
einträchtigen.

Die Polizei kann dieses Problem
jedoch nicht alleine lösen. Es gilt
daher,dasAugenmerkauchaufdie
Eigenvorsorge zu richten durch:
- Einbau von Sicherheitstechnik

- Sicherheitsbewusstes
Verhalten und

- Aufmerksamkeit im
Wohnumfeld

Denn nachweislich misslingen
über 40 Prozent der Einbrüche
nicht zuletzt durch vorhandene Si-
cherungseinrichtungen und eine
aufmerksame Nachbarschaft.
Dies zeigt: Präventionsmaßnah-
men lohnen sich! Investieren Sie
deshalb in Sicherheitstechnik –
hierzu bieten jetzt die KfW-Förder-
produkte im Auftrag der Bundes-
regierung finanzielle Anreize.

Detaillierte Informationen finden
Sie unter www.kfw.de/einbruch-
schutz und www.kriminalpraeven-
tion.de/einbruchschutz/finanzan-
reize.html

Im Notfall 112: Das gilt seit 25
Jahren europaweit
Schon die Kleinsten lernen es
im Kindergarten: der Notruf 112
sorgt für schnelle Hilfe, wenn es
brennt oder ein Notarzt benötigt
wird. Viele Erwachsene wissen
jedoch häufig nicht, dass über
die 112 in allen Mitgliedsstaaten
der Europäischen Union Feuer-
wehren und Rettungsdienste
erreicht und alarmiert werden
können. Den europaweiten Not-

ruf 112 gibt es seit 25 Jahren.
Ob Feuer in Böblingen oder ein
Unfall kurz vor Barcelona: Der
Notruf 112 ist in Europa der ein-
heitliche und direkte Draht zu
schneller Hilfe. Mittlerweile ist
sichergestellt, dass Hilfesu-
chende in 38 Ländern Europas
unter der einheitlichen Notruf-
nummer 112 die Notrufzentra-
len der Rettungsdienste,
Feuerwehr oder Polizei über
Festnetz- und Mobilfunkan-
schlüsse erreichen. Jedoch
wissen bislang nur 42 Prozent

Fällen und
Zurückschneiden

Wilde Ablagerungen

Einbruchschutz

Notruf 112

www.neuenburg.de
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Zwischen dem 12. und
15.11.2015 ist aus dem Aleman-
nensaal in Grißheim ein Kunst-
bild verschwunden. Trotz inten-
siver Nachforschungen konn-
ten keine Hinweise zum Ver-
bleib des Bildes gefunden
werden. Wir möchten daher die
Bevölkerung um Mithilfe bitten.
Rechts sehen Sie den zweiten
Teil des Bildes. Das vermisste
Bild ist spiegelverkehrt zu dem
Bild in der Abbildung. Sollten
SiedasBildgesehenhabenoder
wissen, wo sich dieses befinden
könnte, setzen Sie sich bitte mit

dem Ordnungsamt, Frau Fahr-
länder, Tel. 07631/791-120 oder
nicole.fahrlaender@neuen-
burg.de in Verbindung. Für Ihre
Mithilfe bedanken wir uns recht
herzlich.

in Neuenburg am Rhein und
Steinenstadt erneuert
Rechtzeitig vor dem Eintreffen
der Störche aus ihrem Winter-
quartier in Afrika, Spanien und
Südfrankreich wurden auf der
evangelischen Erlöserkirche in
Neuenburg am Rhein sowie auf
der katholischen St. Barbarakir-
che in Steinenstadt die Storchen-
nester erneuert. Hierbei wurden
die aus Eichenholz gefertigten
Nestauflagen ausgewechselt.
Die Maßnahmen waren im Rah-

men der Verkehrssicherungs-
pflicht der Stadt Neuenburg am
Rhein notwendig geworden. Die
wagenradähnlichen Unterlagen
haben einen Durchmesser von
ca. 1,20 Meter und wurden mit
der großen Drehleiter der Frei-
willigenFeuerwehrMüllheimauf
die Kirchendächer transportiert.
An dieser Stelle sei der Freiwilli-
gen Feuerwehr und der Stadt
Müllheim für die jährlich kosten-
losen Einsätze zum Schutz und
Erhalt der Weißstörche auf der
Gesamtgemarkung Neuenburg
am Rhein gedankt.

der Menschen in Deutschland,
dass die 112 nicht nur im eige-
nen Land, sondern überall in
der Europäischen Union Hilfe
bringt. Bei einem Notfall in
Deutschland würden 82 Prozent
der Befragten die 112 wählen.

Jede/jeder muss wissen, was
im Notfall zu tun ist.
„Unser Ziel ist es, dass alle Bür-
gerinnen und Bürger diese le-
benswichtige Nummer kennen
und wissen, dass der Notruf 112
in ganz Deutschland und Europa
der schnellste Weg ist, um Hilfe
zu erreichen.“, sagt Dr. Frank
Knödler, der Präsident des Lan-
desfeuerwehrverbandes Ba-
den-Württemberg. „Dabei
kommt es nicht nur darauf an,
im Notfall die richtige Rufnum-
mer zu kennen. Genauso wich-
tig ist es, die richtigen Angaben
zu machen, damit Menschen in
Not schnell und wirksam gehol-
fen werden kann.“, so Knödler
weiter.
Denn: Ganz gleich ob Dienstrei-
se, Urlaub oder einfach so: Die
Mobilität innerhalb Europas ist
hoch, eine EU-weit einheitliche
Notrufnummer also sehr sinn-
voll. So müssen die Bürger sich
statt mehrerer Notrufnummern
nur noch die 112 merken – und
bekommen überall adäquate
Hilfe! Die Notrufnummer 112
kann von überall her erreicht
werden: Egal ob Festnetz, öf-
fentliches Telefon oder Mobil-
telefon.
Das Gespräch über die Notruf-
nummer ist immer kostenlos!
Wer bei der 112 ans Telefon
geht, ist auf Notfälle vorberei-
tet: In Abhängigkeit vom jeweili-
gen nationalen System für den
Bevölkerungsschutzkommtder
Notruf zumeist bei Feuerwehr,

Rettungsdienst oder Polizei an.
Die dortigen Mitarbeiter sind für
die Notrufabfrage geschult und
sprechen beispielsweise in
Deutschland häufig auch Eng-
lisch; in Grenznähe auch die
Sprache der Nachbarregion.
Die 112 kann vom Handy und
vom Festnetz ohne Vorwahl ge-
wählt werden, egal wo man sich
befindet. Die Verbindung wird
automatisch zur örtlich zustän-
digen Leitstelle aufgebaut. Die
112 funktioniert auch ohne Gut-
haben, aber seit 2009 wegen zu
viel Missbrauch nur noch mit
eingelegter SIM-Karte.
Notrufe können immer zurück-
verfolgt werden, auch bei Ruf-
nummernunterdrückung, sie
werden bevorzugt behandelt.
Im Handynetz werden evtl. so-
gar andere Gespräche beendet,
um eine Verbindung herzustel-
len. Außerdem wird bei fehlen-
dem Empfang beim eigenen An-
bieter versucht, über einen an-
deren Anbieter eine Verbindung
herzustellen. Das Gespräch
wird aufgezeichnet, um bei-
spielsweise bei schlechter
Sprachqualität oder bei einem
Verbindungsabbruch nochmals
die wichtigsten Informationen
ermitteln zu können.
Der Landesfeuerwehrverband
hat auf seiner Homepage zahl-
reiche Brandschutztipps einge-
stellt. Passend zum Thema Not-
ruf weisen wir auf den Tipp
„Wenns brenzlig werden sollte“
hin. (Gerd Zimmermann)

Landesfeuerwehrverband
Baden-Württemberg e.V.
http://www.fwvbw.de/wenns-
brenzlig-werden-soll-
te,81.html
Tel. 0711 12851611,
Telefax 0711 12851615

Aufruf an die
Bevölkerung

Storchennester
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Am Sonntag, den 21.02.2016 fin-
det eine Museumsführung statt.
Treffpunkt: 14.00 Uhr am Muse-
um für Stadtgeschichte am
Franziskanerplatz.

30.12.2015
Adam Siegfried Sadowski
Thuner Ring 7,
79395 Neuenburg am Rhein
07.01.2016
Norbert Wilhelm Lämmle
Fischergasse 5,
79395 Neuenburg am Rhein
08.01.2016
Gertrud Dold geb. Grozinger
Tennenbacherstraße 4,
79395 Neuenburg am Rhein
15.01.2016
Maria Adelheid Kübler
geb. Reimann
Meierstraße 6,
79395 Neuenburg am Rhein
23.01.2016
Albin Heinz Leopold
Sägeweg 2,
79395 Neuenburg am Rhein

REGIO VOLKSHOCHSCHULE

Zumba
Wer bei Zumba an Musik denkt,
liegt schon ganz gut. Die Mi-
schungausTanz,AerobicundIn-
tervalltraining bringt die Figur
zu lateinamerikanischen Klän-
gen in Form. Zumba ist nicht nur
geeignet für Tanzprofis, sondern
für alle, die ein bisschen Rhyth-
musgefühl haben, und die sich
gerne zu lateinamerikanischen
Klängen ins Schwitzen bringen
lassen.
Die Stunde beginnt zuerst lang-
sam mit einem 10 - 15 minütigen
Aufwärmprogramm für Schul-
tern, Brust und Rücken. Über-
gangslos geht's mit Tanzschrit-
ten, Choreos, Steps (Grund-
schritte) auf Musik zu Meren-
que, Salsa, Cumbia und
Reggaeton weiter. Mit einem
Cool down und Stretching klingt
die Stunde dann aus.

Bitte mitbringen:
Handtuch, Wasser zum Trinken,
Sportschuhe und in bequemer
Kleidung kommen.

Der Kurs unter Leitung von Pat-
ricia Döger umfasst 12 Termine,
beginntDonnerstag,18.02.2016,
19.15 – 20.15 Uhr und findet in
der Rheinhalle in Grißheim statt.
Kursnr. 161-3049

Italienisch für den Urlaub -
Kursstufe A1
Ein Kurs für Leute ohne Vor-
kenntnisse, die einen Einstieg in
die italienische Sprache suchen
und den Urlaub in Italien verbrin-
gen und genießen möchten.
Während dieses Kurses werden:
- Italienischkenntnisse erwor-
ben, die man in Alltagssituatio-
nen benötigt, - Aussprache und
Intonation geübt, - das Hörver-
ständnis trainiert, - ein praxisna-
her Wortschatz aufgebaut, - ein-
fache Grammatikkenntnisse
vermittelt -undSieerhaltenLan-
deskunde und einen kulturellen
Einblick in das Leben in Italien.
Die Dozentin ist Frau Carolina
Chalbaud de Stefano. Der Kurs
beginnt Montag, 22.02.2016, um-
fasst 12 Termine und findet je-
weils montags von 18.30 – 20.00
Uhr in der Mathias-von-Neuen-
burg Schule / Werkrealschule,
Raum 1.10 in Neuenburg am
Rhein satt. Kursnr. 161-4060

Yoga - ein Weg zur Quelle
der Energien
Yoga für Anfänger und Erfahrene
oder solche, die es werden wol-
len. In diesem Yoga-Kurs geht es
unter Leitung von Sieglinde
Schneider weiter in Richtung
Selbsterfahrung in Atem und
Energie. Bitte bringen Sie eine
Yoga-Matte, ein Sitzkissen und
eineDeckemit.DerKursumfasst
12 Termine, beginnt Dienstag,

23.02.2016 und findet dienstags
von 19.00 – 20.30 Uhr im Kinder-
garten Bierlehof, Bewegungs-
raum in Neuenburg am Rhein
statt. Kursnr. 161-3014

Patientenverfügung/Voll-
machten: Vorsorge ist besser
Viele Menschen befürchten, im
Alter oder bei schwerer Krank-
heit hilflos einer medizinischen
Behandlung oder fremden Men-
schen ausgeliefert zu sein. Nicht
automatisch vertreten einen die
Angehörigen. Doch schon heute
können Anordnungen getroffen
werden, die später Ärzte und An-
gehörige über die eigenen Wün-
sche aufklären. Auf Grund des-
sen spielt eine schriftliche "Pati-
entenverfügung" und eine Vor-
sorgevollmacht eine immer
wichtigere Rolle. Der Referent
Rechtsanwalt Rolf Fidler, Fach-
anwalt für Erbrecht, steht Ihnen
nach dem Vortrag bei Fragen
gerne zu Verfügung. Die Veran-
staltung findet Dienstag,
23.02.2016 von 19.00 – 20.30 Uhr
im Bildungshaus Bonifacius
Amerbach, UG, Kursraum 1 in
Neuenburg am Rhein statt.
Kursnr. 161-1061

Veranstaltungen der
REGIO Volkshochschule.
Info Tel. 07631/74 89 – 721,
www.neuenburg.de
Eine Voranmeldung über die
REGIO VHS ist erwünscht.

SCHULEN & KINDERGÄRTEN

AG-Anbieter für die Grund-
schulkindbetreuung gesucht
Der Caritasverband Breisgau-
Hochschwarzwald führt in Koope-
ration mit der Stadt Neuenburg
am Rhein die Betreuung im Rah-

men der Ganztagesschule an der
Grundschule Neuenburg am
Rhein über die Mittagszeit und
auch am Nachmittag durch.
Für die Durchführung altersge-
rechter AG-Angebote für den
Grundschulbereich suchen wir
weitere geeignete Kräfte auf Ho-

norarbasis im Rahmen der
Übungsleiterpauschale zur
Durchführung einer AG vorrangig
am Donnerstagnachmittag von
14.00-16.00 Uhr.
Wenn Sie Interesse zur Durchfüh-
rung einer AG haben, setzen Sie
sich bitte mit der Rheinschule

Neuenburg am Rhein, Nachmit-
tagssekretariat, Frau Iris Behrin-
ger, Tel. 07631/700-250, E-Mail:
behringer.rzb.gs.neuenburg@gmx.de
oder der Stadt Neuenburg am
Rhein, Herrn Dieter Rueb, Tel.
07631/791-110, E-Mail: dieter.ru-
eb@neuenburg.de in Verbindung.

für das Schuljahr 2016/17
Mit Beginn des Schuljahres
2016/2017 sind alle Kinder, die
bis zum 30. September des lau-
fenden Kalenderjahres das
sechste Lebensjahr vollendet
haben, verpflichtet, die Grund-
schule zu besuchen. Die Schul-

anmeldung für alle Kinder aus
Neuenburg findet im Kernort
Neuenburg am Rhein im Sekre-
tariat der Rheinschule an den
nachfolgenden Tagen statt:
Freitag, den 4. März 2016: 13.30
– 16.30 Uhr, Samstag, den 5.
März 2016: 09.00 – 12.00 Uhr.
Die Schulanmeldung für die
Kinder aus Grißheim findet am
Samstag, den 27. Februar 2016
im Schulhaus Grißheim nach

Vereinbarung statt. Für alle
Kinder aus Steinenstadt, Zien-
ken und Grißheim vereinbaren
Sie bitte einen verbindlichen
Anmeldetermin mit dem Se-
kretariat: telefonisch oder per
Mail an rheinschule-neuen-
burg@gmx.de.
Bitte bringen Sie zur Anmel-
dung die Geburtsurkunde oder
das Familienstammbuch und
das Vorsorgeheft (gelbes U-

Heft) mit. Die Kinder sollten bei
der Anmeldung dabei sein.
Wünsche für die Klasseneintei-
lung bitte schriftlich am An-
meldetag mitbringen.

Eltern, die ihre Kinder vorzeitig
einschulen möchten (Kann-
Kinder), vereinbaren bitte einen
verbindlichen Anmeldetermin
mit dem Sekretariat in Neuen-
burg.

Museumsführungen

Sterbefälle

REGIO
Volkshochschule

AG-Angebot

Anmeldung der
Schulanfänger

www.neuenburg.de
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...war vergangene Woche zu
Besuch in der Kinderkrippe
Bierlehof.
Tanja Eichler von der Neuenbur-
ger Fasnachtsclique Plooggeis-
ter und selbst Mama eines Krip-
penkindes, nahm sich Zeit und
überraschte die Krippenkinder
im Rahmen ihrer Fasnachtsvor-
bereitungen. Vor den Augen der
staunenden Kinder verwandelte

sie sich langsam in einen Ploog-
geist und erklärte ihnen auf be-
hutsame Weise, was ein Ploog-
geist denn alles mit sich trägt.
Als ganz zum Schluss die Maske
aufgesetzt wurde, vergaß man-
ches Krippenkind fast zu atmen.
Durch die einfühlsame Heran-
gehensweise an die Fasnachts-
kostümierung hatten die Kinder
keine Angst und waren zum Teil
mutig genug, sogar die Maske
des Plooggeistes zu berühren.
Ein ganz herzliches Dankeschön
an Frau Eichler!

VEREINE

„Sängerfreundschaft“ -
Mitsänger gesucht!
Der Männergesangverein „Sän-
gerfreundschaft“Neuenburgam
Rhein sucht Chorsänger zur Ver-
stärkung der Stimmen für das
Jubiläumskonzert unter dem Ti-
tel „20 Jahre Chorleiter Peter
Hilfinger“ am 25.06.2016. Die
Chorproben sind jeweils don-
nerstags von 20.00 bis 22.00 Uhr
im Vereinsheim in der Breisach-
erstraße (Zipperplatz). Die Teil-
nahme ist kostenlos. Im Interes-
se aller Mitwirkenden, der musi-
kalischen Qualität und eines
kontinuierlichen Probenablau-
fes sollten jedoch die Singstun-
den regelmäßig besucht werden.
Fragen beantwortet gerne der
Vorsitzende Werner Hahn, Tel.
07631/72854, E-Mail: hahn-neu-
enburg@t-online.de

Bei der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung des Män-
nergesangverein 1862 Stein-
enstadt e. V. wurden folgende
Ehrungen vorgenommen:
Herr Rolf Pfister wurde für 50-
jährige passive Mitgliedschaft
als Ehrenmitglied ausgezeich-
net. Er erhielt die entsprechen-
de Ehrenurkunde und ein Wein-
präsent.
Herr Werner Lang wurde als
Passiv-Vertreter verabschie-
det. In der Jahreshauptver-
sammlung am 09.03.2002 wur-
de er erstmals als Mitglied der
Vorstandschaft gewählt und
übte diese Tätigkeit bis zur jet-

(vonlinksnachrechts)RolfPfister
und Werner Lang

zigen Jahreshauptversamm-
lung aus. Ein kleines Präsent
versüßte ihm den Abschied.

Mitgliederversammlung
Die Chorgemeinschaft 1845 Zi-
enken e.V. lädt ein zur Mitglie-
derversammlung am Mittwoch,
den 17.02.2016 um 20.00 Uhr in
den Gemeindesaal in Zienken.
Die detaillierte Tagesordnung
finden Sie auf der Homepage:
www.chorgemeinschaft-zien-
ken.de. Gäste und Gesang-In-
teressierte sind herzlich will-
kommen!

Das Heimspiel gegen Ober-
münstertal verlief anfangs nicht
gerade für den FC Steinenstadt,

der Gegner ging mit 0:1 in Füh-
rung, aber die Mannschaft zeig-
te Reaktion. So konnte man den
Ausgleich schaffen und ging so-
gar mit dem Pausenpfiff mit 2:1
in Führung. Nach der Pause er-
höhte der Gegner nochmals den
Druck, aber nach einem schö-

nen Spielzug konnte man das 3:1
erzielen. Danach ging immer
mehr die Kontrolle verloren und
der Gegner konnte den An-
schlusstreffer erzielen. Im wei-
teren Verlauf des Spieles zeigte
der Schiedsrichter nach einer
eigentlich harmlosen Situation

im 16er auf den Punkt, was der
Gegner sich wiederum nicht
nehmen ließ und erzielte somit
den Ausgleich. Die 2. Mann-
schaft konnte ihr Heimspiel
ebenfalls nicht gewinnen, ob-
wohl alles versucht und spiele-
risch alles gegeben wurde.

Am 20. und 21.02.2016 finden
die Heimspiele der HG Müll-
heim/Neuenburg in der Sport-
halle der Zähringerschule in
Neuenburg am Rhein statt.
Am Samstag 20.02.2016 be-
ginnt der Spielbetrieb um 11.45
Uhr mit dem Spiel der Mädchen
E gegen Karsau. Um 13.00 Uhr
spielen die Mädchen C gegen
Oberhausen. Um 14.20 Uhr
spielt die D-Jugend gegen Kön-
dringen und um 15.45 Uhr die

C-Jugend gegen Todtnau. Im
Landesliga Derby der Frauen
erwarten die HG-Spielerinnen
die Damen des TV Todtnau um
17.30 Uhr. Trainer Buschmann
hofft, dass die Mannschaft die
närrischen Tage schadlos
überstanden hat und die ver-
letzten Spielerinnen wieder
einsatzfähig sind. Mit dem TV
Todtnau erwartet das Team der
HG eine äußerst spielstarke
und ambitionierte Mannschaft
aus dem Schwarzwald, bei der
man hellwach sein muss.

Die Herren 1 erwarten um
19.30 Uhr den Tabellenzweiten
aus Maulburg/Steinen. Im Vor-
spiel mussten die HG-Spieler
eine empfindliche Niederlage
hinnehmen. Mit einem Sieg
könntendieHG-SpielerdenAb-
standzudenGästenauf2Punk-
te verkürzen und wären somit
wieder im Rennen um Platz 2.
Am Sonntag, 21.02.2016 be-
ginnt der Spielbetrieb in der
Sporthalle um 13.15 Uhr mit
den A-Mädchen gegen Karsau.
Um 15.00 Uhr erwartet die B-

Jugend der HGMü/Neu, Platz 2,
im Südbadenligaspiel die
Mannschaft vom Bodensee, die
SG Rielasingen/Gottmadingen,
Platz 3.
Um 18.00 Uhr spielen die Her-
ren2gegendenHCEmmendin-
gen 2.
Die E-Jugendmannschaften 1
und 2 müssen am Samstag um
11.30 Uhr in Grenzach antre-
ten.
Alle Mannschaften hoffen auf
die lautstarke Unterstützung
zahlreicher Zuschauer.

Ein ganz lieber
Plooggeist...

Männergesangverein

Ehrungen

Chorgemeinschaft
1845 Zienken e.V.

FC Steinenstadt

Handball

MUSIK

www.neuenburg.de

SPORT
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Mitgliedertreffen
des Schützenvereins
Neuenburg-Zienken
Der Schützenverein Neuenburg-
Zienken lädt seine Mitglieder zur

diesjährigen Generalversamm-
lung am 12.03.2016 um 20.00 Uhr
ins Schützenhaus in Neuenburg
ein. Ein Tagesordnungspunkt sind
die Neuwahlen. Das gesamte Vor-
standsteam steht zur Wahl. Eben-
so wird es wieder Ehrungen ein-

zelner Mitglieder und die Berichte
über das vergangene Jahr geben.
Anträge zur Generalversammlung
sind schriftlich bis zum 26.02.2016
an den Verein zu richten. Für das
leibliche Wohl während der Ver-
sammlung ist durch das neue Wir-

te-Ehepaar gesorgt. Weitere In-
formationen, sowie das offizielle
Einladungsschreiben zur Gene-
ralversammlung, können auf der
Homepage des Schützenvereins:
www.svnz.de eingesehen und he-
runtergeladen werden.

Der DRK-Kreisverband Frei-
burg veranstaltet in Zusam-
menarbeit mit dem DRK-Kreis-
verband Müllheim im April und
Oktober betreute Seniorenrei-
sennachLanzaroteundMallor-
ca. Vom 6. bis zum 20. April kön-

nen interessierte Seniorinnen
und Senioren mit dem Roten
Kreuz nach Lanzarote vereisen.
Vom 1. bis zum 15. Oktober ist
eine Reise nach Mallorca ge-
plant. Weitere Auskünfte zu den
Reisen gibt es unter der Tele-
fonnummer 0761/88508-681
(Herr Hans Ness) oder per E-
Mail unter hans.ness@drk-frei-
burg.de beim DRK-Kreisver-
band in Freiburg.

Steinenstadt
Am Samstag den 20.02.2016 um
20.00 Uhr gastiert die Elsässi-
sche Theatergruppe Blodels-
heim in der Baselstabhalle mit

dem Stück „Ebbis mit Gewürze“.
Karten sind noch an der Abend-
kasse oder unter der Telefon-
nummer 07635/822082 und
07635/9121 erhältlich. Eintritt
8,00 €. Für das leibliche Wohl ist
bestens gesorgt. Der Heimat-
und Dorfpflegeverein lädt herz-
lich zu dieser Veranstaltung ein.

Die Fasnachtskampagne ist nun
leider schon wieder vorbei. Das
Fasnachtswochenende startete
wie gewohnt mit dem Hemd-
glunkiumzug. Am Freitag wurde
der Zunftabend der Rhiischnoo-
ge besucht und am Samstag
stand mit dem Nachtumzug in
Laufenburg eine neue Veran-
staltung auf dem Plan. Der Um-
zug von Deutschland in die
Schweiz war atemberaubend
und das bunte Treiben danach in
den Gassen war etwas ganz be-
sonderes. Auch der Umzug am
Sonntag war von Petrus geseg-
net, im Gegenteil zum Rosen-
montagsumzug in Heitersheim.
Bei der Kinderfasnacht gab es
einen neuen Besucherrekord,
nur der Kinderumzug war dem

Wetter geschuldet eher klein
gehalten. Die Fasnachtsver-
brennung am Abend fand nur
noch im kleinen Kreis statt. Die
Bauernfasnacht in Neuenweg
durfte in diesem Jahr natürlich
nicht ausgelassen werden.
Der krönende Abschluss ist wie
jedes Jahr das Hüttenwoche-
nende. Dieses findet in der
Schwarzwaldhütte in Wieden
statt. Dort besteht die Möglich-
keit, die Kampagne Revue pas-
sieren zu lassen und gemein-
sam ein paar schöne Stunden zu
verbringen. Die Abfahrt gestal-
tet sich individuell, es sollen
Fahrgemeinschaften gebildet
werden. Die Klosterkopfhexen
freuen sich schon auf die Kam-
pagne 2016/2017, in der sie ihr
22 jähriges Jubiläum feiern dür-
fen.

Neuenburg am Rhein
Der 1. Vorsitzende Rudi Jordan
begrüßte die anwesenden Mit-
glieder zur kürzlich stattgefunde-
nen Jahreshauptversammlung.
Im Rückblick auf das Jahr 2015
konnte Schriftführer Uwe Jordan
von zahlreichen Meisterschaften
berichten. Zwei von acht Skat-
spieler qualifizierten sich über die
Südbadischen Meisterschaft zur
BW-Skatmeisterschaft in Wetzis-
reute. Bei der Tandemmeister-
schaft in Rickenbach erreichten
Rudi Jordan und Winfried Huber
den hervorragenden 3. Platz,
reisten zur BW-Meisterschaft
nach Mössingen und erreichten
Platz 92. Erfreulich war der Liga-
betrieb. Zwar stand man bis zum
vorletzten Spieltag immer auf
einem Abstiegsplatz, konnte aber
letztlich am 5. Spieltag mit 5 zu 4
Punkten den begehrten letzten
Nichtabstiegsplatz sichern. Ver-
einsrechner Winfried Huber stell-
te den Kassenbericht vor. Zwar
hat man ein geringes Minus hin-

nehmen müssen, ist aber mit dem
Vereinsguthaben noch bestens
aufgestellt. Spielleiter Gert Zitzer
übernahm die Siegerehrung der
vereinsinternen Meisterschaft.
Diese sicherte sich 2015 Uwe Jor-
dan mit 37.520 Punkten mit über
1.500 Punkten Vorsprung zum 2.
Winfried Huber. Respekt darf man
auch haben vor der Leistung des
Seniors Christian Schmelzer auf
Rang 3. Dieser ist immerhin
schon stolze 90 Jahre alt. Mit gro-
ßem Interesse wurde dann den
Statischen Zahlen gefolgt. Hier-
aus kann jeder aus Stärken und
Schwächen viel lernen. Die Ver-
sammlung hat beschlossen, erst-
mals in ihrer 26-jährigen Vereins-
geschichte, zur kommenden Sai-
son zwei Mannschaften zu mel-
den. Der Skatclub hat sich auf 16
Mitglieder verstärkt. Aus der Sta-
tistik konnte man entnehmen
dass im Jahr 2015 insgesamt 25
verschiedene Gäste begrüßt wur-
den. Der Skatclub spielt regelmä-
ßig Dienstagabend pünktlich um
20.00 Uhr im Restaurant „Villa
Plön“.

Neuenburg am Rhein
Freitag, 19.02.2016, 19.00 Uhr:
Vorstandssitzung im
Kolpingraum.

Freitag, 26.02.2016,
19.30 Uhr:
Vortrag von Pfarrer
Andreas Eisler
im Kolpingraum,
Thema: Das fünfte Evangelium.

Wie jedes Jahr beteiligten sich
die Mitglieder des Gewerbe-
vereins mit einem Suppen-
stand auf dem Neuenburger
Weihnachtsmarkt. Der Rein-
erlös des Suppenverkaufs
wurde wie immer gespendet
Nach Abzug aller Kosten konn-
ten die Vorsitzenden des Ge-
werbevereins Thomas Senf,
Frank Zipper und Bettina Ru-
dolph dem Jugend-Rot-Kreuz
Neuenburg am Rhein, vertre-
ten durch die Leiterin Helga
Wagner und den Vorsitzenden

Wolfgang Rozek, einen Scheck
über 700,00 € übergeben.
Bedanken möchte sich der Ge-
werbeverein bei allen Helfern,
die am Weihnachtsmarkt einen
Dienst übernommen haben.
Besonderer Dank für die ge-
spendeten Suppen gilt den
Gastronomen:
Hotel-Restaurant Adler, Hotel-
Restaurant Anika, Au Savoir
Vivre – Campingplatz Gugel,
Hotel-Restaurant Krone, Ho-
tel-Restaurant Neuenburger
Hof, Stadthausrestaurant Wali,
Restaurant Ratskeller und
Eventcatering Vogel.

Schützenverein

Deutsches Rotes Kreuz

Heimat- und
Dorfpflegeverein

Klosterkopfhexen

Skatclub

KolpingsfamilieGewerbeverein

SONSTIGE

www.neuenburg.de
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Am Samstag, den 05.03.2016,
bieten die Landfrauen in Sulz-
burg-Laufen das Seminar „Ak-
tiviere deine Kraft! Motiviert im
Alltag und Ehrenamt“ mit der
Referentin Eva Himmelsbach
an. Ein Tag, um sich mit seinen

eigenen Wünschen, Bedürfnis-
sen und Motiven zu beschäfti-
gen.
Bei Interesse melden Sie sich
bitte bis zum 22.02.2016 in der
Geschäftsstelle der Land-
frauen unter 0761/27133500
oder per Mail:
landfrauenverband@lfvs.de.

Die Wuhrlochfrösche laden alle
aktiven und passiven Mitglieder
rechtherzlichzurMitgliederver-
sammlung am Samstag,

27.02.2016 um 19.00 Uhr im
Ratskeller in Neuenburg am
Rhein ein. Neben den einzelnen
Tätigkeitsberichten steht auch
die Neuwahl des Narrenrates
auf der Tagesordnung.

Dieses Wochenende endet die
diesjährige Kampagne. Zum
Wagenrichten gibt es ein Treffen
am Samstag, den 20.02.2016,
um 9.30 Uhr im Zigeunerlager.
Am Sonntag, den 21.02.2016,
geht es zusammen mit den

Plooggeistern zum Umzug nach
Rustenhart. Treffpunkt ist um
12.15 Uhr, Abfahrt um 12.30 Uhr
am Zipperplatz.

Vorschau:
Meckerstammtisch am
02.03.2016 um 20.00 Uhr
im Hecht.

mit dem Altenwerk
Neuenburg am Rhein
Nach dem großen Erfolg vom
Januar bietet das Altenwerk
Neuenburg am Rhein noch ein-
mal eine Nachmittagsvorstel-
lung am 18.02.2016 um 15.00
Uhr im "Kino im Stadthaus" an.
In dem Film "Sein letztes Ren-
nen" erleben Sie Didi Hallervor-
den in einer seiner besten Film-
rollen. Obwohl alle Heimbe-
wohner ihn für verrückt halten,

beginnt er im fortgeschrittenen
Alter noch einmal, für den "Ber-
lin-Marathon" zu trainieren.
Dabei geschehen unerwartete
Ereignisse...!

Lernen Sie den bekannten
Schauspieler von einer völlig
anderen Seite kennen und gön-
nen Sie sich dieses Filmerleb-
nis vor großer Leinwand!

Herzliche Einladung an alle
Filmfreunde! Kasse geöffnet ab
14.30 Uhr, Eintrittspreis 6,50 €.

Der Verein Grißheim –aktiv- e.V.
lädt seine Mitglieder und
Freunde zu seiner diesjährigen
Generalversammlung am

Dienstag, 23.02.2016 um 20.00
Uhr in den Gasthof Zum Kreuz
ein. Die Vorstandschaft freut
sich über zahlreiche Gäste und
Interessenten an den Aktivitä-
ten des Vereins.

Am Freitag, 04.03.2016
um 19.30 Uhr findet der Weltge-
betstagmitdenFrauenausKuba
ausgearbeiteten Texten im Ale-
mannensaal in Grißheim statt.

Am Dienstag,
den 15.03.2016
findet ein Besinnungsabend für
verstorbene Mitglieder anläss-
lich unseres 30-jährigen Beste-
hens unter dem Motto "Wenn
eine von uns geht" statt.

KIRCHEN

NEUENBURG AM RHEIN
Donnerstag 18.02.2016
9.30 Uhr Eltern-Kind-

Spielgruppe
20.00 Uhr Elternkurs "Stärke"

Kiga Storchennest

Freitag 19.02.2016
9.30 Uhr Eltern-Kind-

Spielgruppe
16.00 Uhr PreTeensTreff

(5.-7. Klasse)
19.30 Uhr DutyFree (ab 14 Jahren)

Sonntag, 21.02.2016
10.00 Uhr Gottesdienst Thema:

"Zweifel"
(Pfr. Armin Graf)

9.40 Uhr Kindergottesdienst
Vaterhaus (1.-7. Klasse),

Regenbogengruppe
(3-6 Jahre),
Igelnest
(0-3 Jahre)
im Anschluss an den
Gottesdienst findet die
Gemeindeversammlung
statt.

Montag, 22.02.2016
9.30 Uhr Eltern-Kind-

Spielgruppe
15.00 Uhr Seniorennachmittag

Dienstag 23.02.2016
9.30 Uhr Eltern-Kind-

Spielgruppe
20.00 Uhr Glaubensgrundkurs

Mittwoch 24.02.2016
9.30 Uhr Eltern-Kind- Spielgruppe
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht

Weltgebetstag
am Freitag 04.03.2016
um 19.00 Uhr
Dieser Gebetstag findet welt-
weit am 1. Freitag im März statt
und wird in diesem Jahr zusam-
men mit der katholischen Ge-
meinde in der Evangelischen
Kirche in Neuenburg am Rhein
gefeiert. In diesem Jahr wurde
die Liturgie von Frauen aus Ku-
ba vorbereitet.
Dieser Abend ist eine Mischung
von Informationen über das Le-
ben vor Ort und dem Gebet für
die Menschen dort.
An diesem Abend wird es auch
ein kleines Buffet mit kubani-
schen Spezialitäten geben.

Alle Gemeindemitglieder sind
herzlich eingeladen.

Nähere Infos gibt es bei:
Pfrin.Graf@gmx.de
oder Tel: 07631/9361402.

Korsika Camp für Jugendliche
Vom 14.-29.08.2016 bietet die
ev. Kirchengemeinde Neuen-
burg am Rhein eine Sommer-
campfreizeit für Jugendliche ab
14 Jahren an. Korsika bietet
eine traumhafte Kulisse für das
Camp: Tolle Buchten und
traumhafte Strände umrahmt
von wildem Gebirge.
Weitere Informationen und
Anmeldung bei:
Jugendreferent Daniel Alber,
daniel.alber@kircheneuen-
burg.de, 07631/799118 oder auf
der Homepage: www.kirchen-
euenburg.de/angebote/ju-
gend/events/

Landfrauen

Wuhrlochfrösche

Zigeunerclique

Kinovorstellung Grißheim aktiv

Kfd Grißheim

Evangelische Kirche
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NEUENBURG AM RHEIN
Samstag, 20.02.2016
18.30 Uhr Neuenburg Heilige Mes-

se zum Sonntag – mit
dem Thema: „Was
macht mir Mut?“

Sonntag, 21.02.2016
9.30 Uhr Grißheim Heilige Messe

im Alemannensaal
11.00 Uhr Neuenburg Heilige

Messe
16.00 Uhr Neuenburg Rosen-

kranzgebet
9.30 Uhr Steinenstadt Heilige

Messe – Familiengot-
tesdienst im Rahmen
der Erstkommunionvor-
bereitung

17.00 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet

Montag, 22.02.2016
10.30 Uhr Neuenburg Heilige Mes-

se in der Kapelle des Se-
niorenzentrums St. Ge-
org

Dienstag, 23.02.2016
17.30 Uhr Neuenburg

Rosenkranzgebet

19.00 Uhr Steinenstadt Heilige
Messe (für Wilhelm
Waiz; Helene Scheider-
eiter; Theodor und Ge-
noveva Mayer)

Mittwoch, 24.02.2016
19.00 Uhr Grißheim Heilige Messe

im Alemannensaal (für
Ernst und Adelheid Küb-
ler)

7.30 Uhr Neuenburg Morgenlob –
Laudes in der Kapelle
des Seniorenzentrums
St. Georg

10.00 Uhr Neuenburg Fastenan-
dacht

10.30 Uhr Neuenburg Heilige Mes-
se in der Kapelle des Se-
niorenzentrums St. Ge-
org

Donnerstag, 25.02.2016
19.00 Uhr Neuenburg Heilige Mes-

se mit Anbetung bis
20.00 Uhr (für verstor-
bene Eltern und Schwie-
gereltern und verstor-
bene Angehörige; für Li-
selotte und Adolf Hauser
und verstorbene Ange-
hörige)

Freitag, 26.02.2016
8.30 Uhr Neuenburg Heilige Mes-

se (in einem besonderen
Anliegen)

Samstag, 27.02.2016
17.45 Uhr Neuenburg Beichtgele-

genheit (Pfarrer Kreut-
ler)

18.30 Uhr Neuenburg Heilige Mes-
se zum Sonntag – mit
dem Thema: Erfahre ich
„Taten des Heils“? (für
Konstantin Meider)

Sonntag, 28.02.2016
9.30 Uhr Grißheim Heilige Messe

im Alemannensaal
11.00 Uhr Neuenburg Heilige Messe
16.00 Uhr Neuenburg Rosen-

kranzgebet
9.30 Uhr Steinenstadt Heilige Messe
17.00 Uhr Steinenstadt Rosen-

kranzgebet

Pfarrgemeinderatssitzung
Mittwoch, 24.02.2016
20.00 Uhr Pfarrgemeinderatssit-

zung im Gemeindehaus
St. Bernhard in Neuen-
burg. Tagungsordnung
siehe Schaukästen.

Gemeindeversammlung
am 21.02.2016
Am 21.02.2016 findet nach dem
Gottesdienst in der Evangeli-
schen Kirche in Neuenburg am
Rhein eine Gemeindever-
sammlung mit folgenden Ta-
gesordnungspunkten statt:

1.Wahl des stellvertretenden
Vorsitzenden der
Gemeindeversammlung

2.Begleitung unserer haupt-
und ehrenamtlichen Mitar-
beiter

3.Flüchtlingsarbeit -wiewollen
wir uns als Gemeinde
einbringen?

4.Planungstreffen in Zienken
am 03.03.2016:
Wiegehtesweiter inZienken?
Ideen, Anregungen, Wünsche
…

5. Sonstiges

Weitere Vorschläge für die Ta-
gesordnung nimmt der Vorsit-
zende der Gemeindeversamm-
lung Herr Wolfgang Koch ent-
gegen unter Wolf-Koch@t-on-
line.de oder unter Tel:
07631/749573

Katholische Kirche

www.neuenburg.de




